
®

� Bedienungsanleitung
Kapp- und Gehrungssäge

� Upute za uporabu
pile za prorezivanje i koso rezanje

KGS 210/2 ProfiArt.-Nr.: 43.002.70 I.-Nr.: 01065

�
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� Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und 

Sicherheitshinweise lesen und beachten

� Prije puštanja u rad pročitajte i pridržavajte se ovih uputa za uporabu 

i sigurnosnih napomena.

�
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1. Gerätebeschreibung (Abb. 1/2)
1.    Entriegelungsknopf 
2. Handgriff 
3. Ein,- Ausschalter
4. Maschinenkopf
5. Sägeblatt
6. Sägeblattschutz beweglich
7. Anschlagschiene
8. Drehtisch
9. Bodenplatte feststehend
10. Feststellgriff
11. Zeiger
12. Feststellmutter
13. Feststellschraube
14. Spänesack
15. Skala
16. Sicherungsbolzen
17. Skala (Drehtisch)
18. Justierschraube 45°
19. Justierschraube 90°

2. Lieferumfang
� Hartmetallbestücktes Sägeblatt
� Imbusschlüssel (20)
� Kapp,- und Gehrungssäge
� Sägeblattschutz (6)

3. Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Einhell Kapp- und Gehurungssäge KGS 210/2
Profi  dient zum Kappen von Holz und Kunststoff,
entsprechend der Maschinengröße. 
Die Säge ist nicht zum Schneiden von Brennholz
geeignet.
Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden.
Jede weitere darüber hinausgehende Verwendung
ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervor-
gehende Schäden oder Verletzungen aller Art haftet
der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.
Es dürfen nur für die Maschine geeignete Säge-
blätter verwendet werden. Die Verwendung von
Trennscheiben aller Art ist untersagt.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise,
sowie die Montageanleitung und Betriebshinweise in
der Bedienungsanleitung.
Personen, die die Maschine bedienen und warten,
müssen mit dieser vertraut und über mögliche
Gefahren unterrichtet sein.
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungs-
vorschriften genauestens einzuhalten.
Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen
und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu
beachten.

Veränderungen an der Maschine schließen eine
Haftung des Herstellers und daraus entstehende
Schäden gänzlich aus.
Trotz bestimmungsmäßiger Verwendung können
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig
ausgeräumt werden. Bedingt durch Konstruktion und
Aufbau der Maschine können folgende Punkte
auftreten:
� Berührung des Sägeblattes im nicht abge-

decktem Sägebereich.
� Eingreifen in das laufende Sägeblatt (Schnitt-

verletzung)
� Rückschlag von Werkstücken und 

Werkstückteilen.
� Sägeblattbrüche.
� Herausschleudern von fehlerhaften Hartmetall-

teilen des Sägeblattes.
� Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen 

Gehörschutzes.
� Gesundheitsschädliche Emissionen von Holz-

stäuben bei Verwendung in geschlossenen 
Räumen.

4. Wichtige Hinweise
Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig
durch und beachten Sie deren Hinweise. Machen Sie
sich anhand dieser Gebrauchsanweisung mit dem
Gerät, dem richtigen Gebrauch sowie den Sicher-
heitshinweisen vertraut.

� Sicherheitshinweise
� Ziehen Sie bei jeglichen Einstell- und Wartungs-

arbeiten den Netzstecker.
� Geben Sie die Sicherheitshinweise an alle 

Personen, die an der Maschine arbeiten, weiter.
� Verwenden Sie die Säge nicht zum Brennholz-

sägen.
� Vorsicht! Durch das rotierende Sägeblatt besteht 

Verletzungsgefahr für Hände und Finger
� Überprüfen Sie vor Inbetriebnahme, ob die 

Spannung auf dem Typenschild des Gerätes mit 
der Netzspannung übereinstimmt.

� Ist ein Verlängerungskabel erforderlich, so 
vergewissern Sie sich, daß dessen Querschnitt 
für die Stromaufnahme der Säge ausreichend ist.
Mindestquerschnitt 1,5 mm2 

� Kabeltrommel nur im abgerolltem Zustand 
verwenden.

� Die Säge nicht am Netzkabel tragen.
� Setzen Sie die Säge nicht dem Regen aus und 

benützen Sie die Maschine nicht in feuchter oder 
nasser Umgebung.

� Sorgen Sie für gute Beleuchtung.
� Sägen Sie nicht in der Nähe von brennbaren 

Flüssigkeiten oder Gasen.
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� Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung! Weite 
Kleidung oder Schmuck, können vom rotieren-
den Sägeblatt erfaßt werden.

� Die Bedienungsperson muß mindestens 18 Jahre
alt sein, Auszubildende mind. 16 Jahre, jedoch 
nur unter Aufsicht.

� Kinder von dem am Netz angeschlossenem 
Gerät fernhalten.

� Überprüfen Sie die Netzanschlußleitung. 
Verwenden Sie keine fehlerhaften oder be-
schädigten Anschlußleitungen.

� Halten Sie den Arbeitsplatz von Holzabfällen und 
herumliegenden Teilen frei.

� An der Maschine tätige Personen dürfen nicht 
abgelenkt werden.

� Beachten Sie die Motor - und Sägeblatt-Dreh-
richtung.

� Das Sägeblatt darf in keinem Fall nach dem 
Ausschalten des Antriebs durch seitliches 
Gegendrücken gebremst werden.

� Bauen Sie nur gut geschärfte, rißfreie und nicht 
verformte Sägeblätter ein.

� Es dürfen nur Werkzeuge auf der Maschine 
verwendet werden, die der prEN 847-1:1996 
entsprechen.

� Fehlerhafte Sägeblätter müssen sofort ausge-
tauscht werden.

� Benützen Sie keine Sägeblätter, die den in dieser
Gebrauchsanweisung angegebenen Kenndaten 
nicht entsprechen.

� Es ist sicherzustellen, daß der Pfeil auf dem 
Sägeblatt mit dem angebrachtem Pfeil auf dem 
Gerät übereinstimmt.

� Vergewissern Sie sich, daß das Sägeblatt in 
keiner Stellung den Drehtisch berührt, indem Sie 
bei gezogenem Netzstecker das Sägeblatt mit 
der Hand, in der 45° und in der 90° Stellung 
drehen. Sägekopf gegebenenfalls nach Punkt 
C/F neu justieren.

� Es ist sicherzustellen, daß alle Einrichtungen, die
das Sägeblatt verdecken, einwandfrei arbeiten.

� Die bewegliche Schutzhabe darf in geöffnetem 
Zustand nicht festgeklemmt werden.

� Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dürfen
nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht 
werden.

� Beschädigte oder fehlerhafte Schutzein-
richtungen sind unverzüglich auszutauschen.

� Schneiden Sie keine Werkstücke, die zu klein 
sind, um sie sicher in der Hand zu halten.

� Vermeiden Sie ungeschickte Handpositionen, bei
denen durch ein plötzliches Abrutschen eine oder
beide Hände das Sägeblatt berühren könnten.

� Bei langen Werkstücken ist eine zusätzliche 
Auflage (Tisch, Böcke, etc.) erforderlich, um ein 
Kippen der Maschine zu vermeiden.

� Runde Werkstücke wie Dübelstangen etc. 
müssen immer mit einer geeigneten Vorrichtung 
festgespannt werden.

� Es dürfen sich keine Nägel oder sonstige Fremd-
körper in dem zu sägenden Teil des Werkstücks 
befinden.

� Arbeitsstellung stets seitlich vom Sägeblatt.
� Die Maschine nicht soweit belasten, daß sie zum 

Stillstand kommt.
� Drücken Sie das Werkstück immer fest gegen 

Arbeitsplatte und Anschlagschiene, um ein 
Wackeln bzw. Verdrehen des Werkstückes zu 
verhindern.

� Stellen Sie sicher, daß die Abschnitte sich seitlich
von Sägeblatt entfernen können. Andernfalls ist 
es möglich, daß sie vom Sägeblatt erfaßt und 
weggeschleudert werden.

� Sägen Sie niemals mehrere Werkstücke gleich-
zeitig.

� Entfernen Sie nie lose Splitter, Späne oder einge-
klemmte Holzteile bei laufendem Sägeblatt.

� Zum Beheben von Störungen oder zum Ent-
fernen eingeklemmter Holzstücke die Maschine 
ausschalten. - Netzstecker ziehen-

� Umrüstungen, sowie Einstell-, Meß-, und 
Reinigungsarbeiten nur bei abgeschaltetem 
Motor durchführen. - Netzstecker ziehen-

� Überprüfen Sie vor dem Einschalten, daß die 
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

� Beim Verlassen des Arbeitsplatzes den Motor 
ausschalten und Netzstecker ziehen.

� Elektroinstallationen, Reparaturen und Wartungs-
arbeiten dürfen nur von Fachleuten ausgeführt 
werden.

� Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen 
müssen nach abgeschlossener Reparatur- oder 
Wartung sofort wieder montiert werden.

� Die Sicherheits-, Arbeits-, und Wartungshinweise
des Herstellers, sowie die in den technischen 
Daten angegebenen Abmessungen, müssen 
eingehalten werden.

� Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften 
und die sonstigen, allgemein anerkannten sicher-
heitstechnischen Regeln müssen beachtet 
werden.

� Merkhefte der Berufsgenossenschaft beachten 
(VBG 7j).

� Schließen Sie bei jeder Tätigkeit die Staubab-
saug-Einrichtung an.

� Der Betrieb in geschlossenen Räumen ist nur mit
einer geeigneten Absauganlge zulässig.

� Die Kappsäge muß an einer 230 V 
Schukosteckdose, mit einer Mindestabsicherung 
von 10 A, angeschlossen werden.

� Verwenden Sie keine leistungsschwachen 
Maschinen für schwere Arbeiten.

� Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für 
die es nicht bestimmt ist!

� Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie 
jederzeit das Gleichgewicht.

� Überprüfen Sie das Werkzeug auf eventuelle 
Beschädigungen!
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� Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs müssen 
Schutzvorrichtungen oder leicht beschädigte 
Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und 
bestimmungsgemäße Funktion untersucht 
werden.

� Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile 
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen 
oder ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile 
müssen richtig montiert sein und alle 
Bedingungen erfüllen, um den einwandfreien 
Betrieb des Werkzeugs sicherzustellen.

� Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile 
müssen sachgemäß durch eine anerkannte 
Fachwerkstatt repariert oder ausgewechselt 
werden, soweit nichts anderes in der 
Gebrauchsanweisung angegeben ist.

� Lassen Sie beschädigte Schalter durch eine 
Kundendienstwerkstatt auswechseln.

� Dieses Werkzeug entspricht den einschlägigen 
Sicherheitsbestimmungen. Reparaturen dürfen 
nur durch eine Elektrofachkraft ausgeführt 
werden, indem Originalersatzteile verwendet 
werden; andernfalls können Unfälle für Benutzer 
entstehen.

� Augenschutz tragen

� Gehörschutz tragen

� Staubschutz tragen

Geräuschemmisionswerte
� Das Geräusch dieser Säge wird nach DIN EN 

ISO 3744; 11/95, E DIN EN 31201; 6/93, ISO 
7960 Anhang A; 2/95 gemessen. Das Geräusch 
am Arbeitsplatz kann 85 db (A) überschreiten. In 
diesem Fall sind Schallschutzmaßnahmen für 
den Benutzer erforderlich. (Gehörschutz tragen!)

Betrieb Leerlauf

Schalldruckpegel  LPA 104,4 dB(A) 94,2 dB(A)

Schalleistungspegel  LWA 111,4 dB/A) 107,2 dB(A)

Die angegebenen Werte sind Emmisionswerte und
müssen damit nicht zugleich auch sichere Arbeits-
platzwerte darstellen. Obwohl es eine Korrelation
zwischen Emmisions- und Immisionspegeln gibt,
kann daraus nicht zuverlässig abgeleitet werden, ob
zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind
oder nicht. Faktoren, welche den derzeitigen am
Arbeitsplatz vorhandenen Immisionspegel beein-
flussen können, beinhalten die Dauer der Ein-
wirkungen, die Eigenart des Arbeitsraumes, andere
Geräuschquellen usw., z.B. die Anzahl der
Maschinen und anderen benachbarten Vorgängen.
Die zuverlässigen Arbeitsplatzwerte können ebenso
von Land zu Land variieren. Diese Information soll
jedoch den Anwender befähigen, eine bessere
Abschätzung von Gefährdung und Risiko
vorzunehmen.

5. Technische Daten
Wechselstrommotor 230V ~  50 Hz

Leistung 1200 Watt

Betriebsart S1

Leerlaufdrehzahl  n0 4200 min-1

Hartmetallsägeblatt ø 210 x ø 30 x 2,5 mm

Anzahl der Zähne 24

Standfläche 390 x 300 mm

Schwenkbereich -45° / 0° / +45°

Gehrungsschnitt 0° bis 45° nach links

Sägebett-Auflage 385 x 140 mm

Sägebreite bei 90° 120 x 60 mm

Sägebreite bei 45° 84 x 60 mm

Sägebreite bei 2 x 45°

(Doppelgehrungsschnitt) 50 x 35 mm

6. Vor Inbetriebnahme
� Die Maschine muß standsicher aufgestellt 

werden, d.h. auf einer Werkbank, einem 
Universal-Untergestell o. ä. festschrauben.

� Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen 
und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß 
montiert sein.

� Das Sägeblatt muß frei laufen können.
� Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper 

wie z.B. Nägel oder Schrauben usw. achten.
� Bevor Sie den Ein- / Ausschalter betätigen, 

vergewissern Sie sich, ob das Sägeblatt richtig 
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montiert ist und bewegliche Teile leichtgängig 
sind.

� Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der 
Maschine, daß die Daten auf dem Typenschild 
mit den Netzdaten übereinstimmen.

7. Aufbau und Bedienung

A.)  Säge aufbauen  (Abb.1/2)
� Zum Verstellen des Drehtellers (8) den

Feststellgriff (10) ca. 2 Umdrehungen lockern um
den Drehteller (8) zu entriegeln.

� Der Drehteller (8) besitzt Raststellungen bei 0°,
15°, 22,5°, 30° und 45°.
Sobald der Drehtisch (8) eingerastet ist, muß die
Stellung durch festdrehen des Feststellgriffes
(10) zusätzlich fixiert werden.

� Sollten andere Winkelstellungen benötigt werden,
so wird der Drehteller (8) nur über den
Feststellgriff (10) fixiert.

� Durch leichtes Drücken des Maschinenkopfes (4)
nach unten und gleichzeitiges herausziehen des 
Sicherungsbolzens (16) aus der Motorhalterung, 
wird die Säge in der unteren Arbeitsstellung 
entriegeln.

� Maschinenkopf (4) nach oben schwenken, bis 
der Sicherungshaken einrastet.

� Schraube (21) lösen und Schraube (22) 
entfernen

� Die geschlitzte Seite des Montagebleches am 
beweglichem Sägeblattschutz (6)  unter den 
Schraubkopf (21) schieben. 

� Sicherstellen, daß Schraube und Distanzstück 
(25) im Bedienhebel (24) des beweglichen 
Sägeblattschutzes (6) sitzen, dann das 
Montageblech (23) soweit drehen, bis das Loch 
(26) im Montageblech (23) über der Gewinde-
bohrung (27) der oberen Sägeblattabdeckung 
liegt.

� Schraube (22) wieder einsetzen und beide 
Schrauben (21 , 22) wieder festziehen 

� Der Maschinenkopf (4) kann durch lösen der 
Spannschraube (13), nach links auf max. 45°
geneigt werden.

� Netzspannung mit Spannungsangabe auf dem 
Datenschild auf Übereinstimmung prüfen und 
Gerät anstecken.

B.)  Anschlag einstellen   (Abb.5/6)
� Netzstecker ziehen
� Den Sägekopf (4) in 90° - Position bringen und 

Feststellgriff (10) festziehen
� Sägekopf (4) herunterdrücken
� Einen Winkel (a) mit dem langen Schenkel, wie in

der Abbildung gezeigt, gegen den Anschlag 
legen.

� Prüfen, ob da Sägeblatt (5) rechtwinkelig zum 
Anschlag (7) steht.

� Falls eine Korrektur der Einstellung notwendig ist,
die beiden Halteschrauben (28) des  Anschlags 
(7) lösen und Anschlag (7) ausrichten, bis er im 
rechten Winkel zum Sägeblatt (5) steht.

� Nach dem Ausrichten die beiden Halteschrauben
(28) wieder festziehen.

C.)  Kappschnitt 90° und Drehtisch 0° (Abb.1/2)
� Die Säge wird durch Drücken des 

Hauptschalters (3) eingeschaltet.
� Achtung!  Das zu sägende Material fest auf die 

Maschinenfläche auflegen, damit das Material 
sich während des Schneidens nicht verschiebt.

� Nach dem Einschalten der Säge abwarten, bis 
das Sägeblatt (5) seine maximale Drehzahl 
erreicht hat.

� Entriegelungsknopf (1) nach rechts drehen und 
Maschinenkopf mit dem Griff (2) gleichmäßig und
mit leichtem Druck nach unten durch das 
Werkstück bewegen.

� Nach Beendigung des Sägevorgangs 
Maschinenkopf wieder in die obere Ruhestellung 
bringen und Ein,- Ausschalter (3) loslassen.
Achtung! Durch die Rückholfeder schlägt die 
Maschine automatisch nach oben, d.h. Griff (2) 
nach Schnittende nicht loslassen, sondern 
Maschinenkopf langsam und unter leichtem 
Gegendruck nach oben bewegen.

D.) Feinjustierung des Anschlags für 
Kappschnitt 90° (Abb. 6/7)

� Den Maschinenkopf (4) nach unten senken und 
mit dem Sicherungsbolzen (16) fixieren.

� Feststellmutter (12) lockern.
� Anschlagwinkel (a) zwischen Sägeblatt (5) und 

Drehtisch (8) anlegen.
� Gegenmutter (29) lockern und die Justier-

schraube (19) soweit verstellen, bis der Winkel 
zwischen Sägeblatt (5) und Drehtisch (8) 90°
beträgt.

� Um diese Einstellung zu fixieren Gegenmutter 
(29) wieder festziehen.

� Überprüfen Sie abschließend die Position der 
Winkelanzeige (11). Falls erforderlich, Zeiger mit 
Kreuzschlitzschraubendreher lösen, auf 0°-
Position der Winkelskala (15) setzen und 
Halteschraube wieder festziehen.
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E.) Kappschnitt 90° und  Drehtisch 0°- 45°

(Abb. 8)

Mit der KGS 210/2 Profi können Schrägschnitte nach
links und rechts von 0°-45° zur Anschlagschiene 
ausgeführt werden.
� Mit dem Handgriff (2) den Drehtisch (8) auf den 

gewünschten Winkel einstellen, d.h. die 
Markierung (a) auf dem Drehtisch muß mit dem 
gewünschtem Winkelmaß (17) auf der fest-
stehenden Bodenplatte (9) übereinstimmen.

� Den Feststellgriff (10) wieder festziehen um 
Drehtisch (8) zu fixieren.

� Schnitt wie unter Punkt C.) beschrieben 
ausführen.

F.) Gehrungsschnitt 0°- 45° und Drehtisch 0°
(Abb. 6/9)

Mit der KGS 210/2 Profi können Gehrungsschnitte
nach links von 0°- 45° zur Arbeitsfläche ausgeführt
werden.
� Maschinenkopf (4) in die obere Stellung bringen.
� Den Drehtisch (8) auf 0° Stellung fixieren.
� Die Feststellmutter (12) lösen und mit dem 

Handgriff (2) den Maschinenkopf (4) nach links 
neigen, bis der Zeiger (11) auf das  gewünschte 
Winkelmaß (15) zeigt.

� Feststellmutter (12) wieder festziehen und 
Schnitt wie unter Punkt C.) beschrieben durch-
führen.

G.) Feinjustierung des Anschlags für Gehrungs-
schnitt 45° (Abb. 2/10)

� Den Maschinenkopf (4) nach unten senken und 
mit dem Sicherungsbolzen (16) fixieren.

� Den Drehtisch (8) auf 0° Stellung fixieren.
� Die Feststellmutter (12) lösen und mit dem 

Handgriff (2) den Maschinenkopf (4) nach links, 
auf 45° neigen.

� 45°-Anschlagwinkel (a)zwischen Sägeblatt (5) 
und Drehtisch (8) anlegen.

� Gegenmutter (30) lockern und Justierschraube 
(18) soweit verstellen, bis der Winkel zwischen 
Sägeblatt (5) und Drehtisch (8) genau 45°
beträgt.

� Gegenmutter (30) wieder festziehen um diese 
Einstellung zu fixieren.

H.)  Gehrungsschnitt 0°- 45° und 
Drehtisch 0°- 45° (Abb. 11)

Mit der KGS 210/2 Profi können Gehrungsschnitte
nach links von  0°- 45° zur Arbeitsfläche und
gleichzeitig 0°- 45° zur Anschlagschiene ausgeführt
werden (Doppelgehrungsschnitt).
� Maschinenkopf (4) in die obere Stellung bringen. 

� Den Drehtisch (8) durch Lockern des 
Feststellgriffes (10) lösen.

� Mit dem Handgriff (2) den Drehtisch (8) auf den 
gewünschten Winkel einstellen (siehe hierzu 
auch Punkt E).

� Den Feststellgriff (10) wieder festziehen um 
Drehtisch zu fixieren.

� Die Feststellmutter (12) lösen und mit dem 
Handgriff (2) den Maschinenkopf (4) nach links, 
auf das  gewünschte Winkelmaß neigen (siehe 
hierzu auch Punkt F).

� Feststellmutter (12) wieder festziehen.
� Schnitt wie unter Punkt C. beschrieben aus-

führen.

I.) Spanabsaugung (Abb. 2)
Die Säge ist mit einem Fangsack (14) für Späne
ausgestattet.
Der Spänesack (14) kann über den Reißverschluß
auf der Unterseite entleert wérden.

J.)  Austausch des Sägeblatts (Abb. 3/4)
� Netzstecker ziehen!
� Den Maschinenkopf (4) nach oben schwenken
� Hebel drücken und Sägeblattschutz so weit nach 

oben klappen, bis die Aussparung im Sägeblatt-
schutz über der Flanschschraube ist.

� Mit einer Hand drücken Sie die Sägewellensperre 
(31) mit der anderen Hand setzen Sie den 
Schraubenschlüssel (a) auf die 
Flanschschraube.

� Drücken Sie fest auf die Sägewellensperre (31) 
und drehen Sie die Flanschschraube lang-
sam im Uhrzeigersinn. Nach max. einer Umdreh-
ung rastet die Sägewellensperre ein. 

� Jetzt mit etwas mehr Kraftaufwand Flansch-
schraube im Uhrzeigersinn lösen.

� Drehen sie die Flanschschraube ganz heraus.
� Das Sägeblatt (5) vom Innenflansch abnehmen 

nach unten herausziehen.
� Das neue Sägeblatt in umgekehrter Reihenfolge 

wieder einzusetzen und festziehen.
Achtung! Die Schnittschräge der Zähne d.h. die 
Drehrichtung des Sägeblattes, muß mit der 
Richtung des Pfeils auf dem Gehäuse 
übereinstimmen.

� Vor der Sägeblattmontage, müssen die Säge-
blattflansche sorgfältig gereinigt werden. 

� Der bewegliche Sägeblattschutz (6) ist in 
umgekehrter Reihenfolge wieder zu montieren.

� Bevor Sie mit der Säge weiter arbeiten, ist die 
Funktionsfähigkeit der Schutzeinrichtungen zu 
prüfen.

� Achtung! Nach jedem Sägeblattwechsel prüfen, 
ob das Sägeblatt in senkrechter Stellung, sowie 
auf 45° gekippt, im Schlitz des Drehtisches frei 
läuft.

10
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8. Wartung
� Halten Sie die Lüftungsschlitze der Maschine 

stets frei und sauber.
� Staub und Verschmutzungen sind regelmäßig 

von der Maschine zu entfernen. Die Reinigung ist
am besten mit Druckluft oder einem Lappen 
durchzuführen.

� Alle beweglichen Teile sind in periodischen 
Zeitabständen nachzuschmieren.

� Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes 
keine ätzenden Mittel.

9. Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident- Nummer des Gerätes
� Ersatzteil- Nummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter www.isc-
gmbh.info

D

11
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1. Opis uredjaja (sl. 1/2)

1. Gumb za deblokiranje
2. Ručka
3. Sklopka za uključivanje-isključivanje
4. Glava stroja
5. List pile
6. Pomična zaštita lista pile
7. Granična vodilica
8. Okretni stol
9. Fiksna donja ploča
10. Pričvrsna ručka
11. Kazaljka
12. Pričvrsna matica
13. Pričvrsni vijak
14. Vreća za piljevinu
15. Skala
16. Sigurnosni svornjak
17. Skala (okretni stol)
18. Vijak za justiranje 45°
19. Vijak za justiranje 90°

2. Opseg isporuke

� List pile sa slojem od tvrdog metala
� Imbus ključ (20)
� Pila za prorezivanje i koso rezanje
� Zaštita lista pile (6)

3. Namjenska upotreba

Herkules potezna pila je namijenjena za odrezivanje
drva i plastike, prema veličini stroja.
Pila nije prikladna za rezanje ogrjevnog drva.
Stroj se smije koristiti samo shodno namjeni.
Svaka druga i dodatna upotreba nije namjenska. Za
štete ili svakojake ozljede koje nastaju usljed takve
nenamjenske upotrebe odgovara korisnik/radnik, a
ne proizvodjač.
Smiju se koristiti samo listovi pile koji su prikladni za
stroj. Uporaba bilo kojih reznih ploča je zabranjena.
Sastavni dio namjenske upotrebe je takodjer
poštivanje sigurnosnih uputa, te naputak za montažu
i upute za rad u naputku za upotrebu.
Osobe koje rade na stroju i koje ga održavaju moraju
biti upoznati s njim i poučeni o mogućim
opasnostima.
Osim toga, važeći propisi za sprečavanje nesreća se
najstrože moraju uvažiti.
Treba poštivati ostala pravila iz radne medicine i
sigurnosne tehnike.
Izmjene na stroju u cijelosti isključuju odgovornost
proizvodjača, i za štete koje nastaju usljed toga.

I u slučaju namjenske upotrebe se ne mogu u
potpunosti ukloniti odredjeni rizici. Uvjetovano
konstrukcijom i sastavom stroja se mogu pojaviti
slijedeći rizici:
� diranje lista pile u nepokrivenom predijelu pile
� diranje lista pile dok se okreće (posjekotine)
� povratni udarac izratka i dijelova izratka
� lom lista pile
� izbacivanje neispravnih komada tvrdog metala

lista pile
� oštećenje sluha kada se ne koristi potrebni

štitnik sluha
� oslobadjanje drvene prašine, opasno po zdravlje,

pri upotrebi u zatvorenim prostorijama

4. Važne upute

Molimo da pažljivo pročitate naputak za upotrebu i
da se držite uputa iz njega. Na osnovu naputka za
upotrebu upoznajte se s uredjajem, ispravnom
upotrebom, te sigurnosnim uputama.

� Sigurnosne upute

� Prilikom svih radova podešavanja i održavanja
izvadite utikač iz utičnice.

� Predajte sigurnosne upute svim osobama koje
rade na stroju.

� Ne koristite pilu za rezanje ogrjevnog drva.
� Pažnja! Rotirajući list pile predstavlja opasnost

od ozljeda za ruke i prste.
� Uvjerite se prije puštanja stroja u funkciju da

napon na označnoj pločici odgovara mrežnom
naponu.

� Ukoliko je potreban produžni kabel, uvjerite se
da je presjek kabla dovoljan za primljenu struju
pile. Najmanji presjek 1,5 mm2

� Ako koristite kabelski bubanj, cijeli kabel se
mora odmotati od bubnja.

� Ne nosite pilu na kablu.
� Čuvajte pilu od kiše, ne upotrebljavajte stroj u

vlažnoj ili mokroj sredini.
� Osigurajte dobro osvjetljenje.
� Ne koristite pilu u blizini zapaljivih tekućina ili

plinova.
� Nosite prikladnu radnu odjeću! Rotirajući list pile

može uhvatiti široku odjeću ili nakit.
� Radnici na stroju moraju imati najmanje 18

godina. Učenici najmanje 16 godina, a samo pod
nadzorom.

� Ne dajte da djeca prilaze priključenom uredjaju.
� Provjerite priključni kabel. Ne koristite

neispravne ili oštećene priključne kablove.
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� Ostranite otpad od drva i nepotrebne dijelove sa
radnog mjesta.

� Ne smije se skretati pažnja osoba koje rade na
stroju.

� Pazite na smjer vrtnje motora i lista pile.
� Ni u kojem slučaju list pile nakon isključivanja

pogona ne smijete zaustavljati pritiskajući ga sa
strane.

� Ugradite samo dobro naoštrene listove pila bez
pukotina i deformacija.

� Na stroju se smije koristiti samo alat koji
odgovara EN 847-1.

� Neispravni listovi pile se odmah moraju
zamijeniti.

� Ne koristite listove pile koji ne odgovaraju
podacima navedenim u ovom naputku za
upotrebu.

� Osigurajte da je strelica na listu pile u skladu s
strelicom na uredjaju.

� Uvjerite se da list pile ni u kojem položaju ne dira
okretni stol. Zato izvadite utikač iz utičnice i
ručno okrenite list pile u položaju 45° i u
položaju 90°. Po potrebi podesite glavu pile po
točkama 7.3/7.4.

� Mora se osigurati da sve naprave koje pokrivaju
list pile rade besprijekorno.

� Pokretni zaštitni poklopac se ne smije blokirati u
otvorenom položaju.

� Sigurnosne naprave na stroju se ne smiju
demontirati ili staviti van funkcije.

� Oštećene ili neispravne zaštitne naprave se
odmah moraju zamijeniti.

� Ne režite dijelove koji su premali da bi se sigurno
držali u ruci.

� Izbjegavajte nezgodne položaje ruku gdje bi
usljed iznenadnog oklizanja jedna ili obje ruke
mogle dirati list pile.

� Za dugačke obratke je potreban dodatni oslonac
(stol, kozlići itd.) da se stroj ne bi nagnuo.

� Okrugli obraci, kao što su tiplovske šipke i dr.,
uvijek se moraju pričvrstiti pomoću prikladne
stezne naprave.

� Ne smiju se nalaziti čavli ili druga strana tijela u
dijelu izratka koji želite obraditi.

� Uvijek stojite sa strane lista pile.
� Ne smije se stroj opteretiti toliko da bi se

zaustavio.
� Obradak uvijek čvrsto pritisnite o radnu ploču i

graničnik tako da se ne može klimati ili uvijati.
� Osigurajte da odrezani komadi mogu ispasti sa

strane lista pile. Inače je moguće da ih zahvati
list pile i da ih izbacuje.

� Nikada ne režite više komada istodobno.
� Nikada ne uklanjajte trijeske, iverje ili zaglavljene

dijelove drva dok pila radi.

� Za uklanjanje poremećaja i za vadjenje
zaglavljenih dijelova isključite stroj. Izvadite
utikač iz utičnice.

� Zamjenjivanje dijelova, te radovi podešavanja,
mjerenja i čišćenja se smiju obavljati samo dok
je motor isključen. Izvadite utikač iz utičnice.

� Prije uključivanja stroja uvjerite se da su ključevi
i alat za podešavanje sklonjeni.

� Kada odlazite od mjesta rada, isključite motor i
izvadite utikač iz utičnice.

� Električne instalacije, popravke i radove
održavanja smiju izvoditi samo stručnjaci.

� Sve sigurnosne i zaštitne naprave se nakon
završenog popravka ili održavanja odmah
moraju opetmontirati.

� Obvezno se držite sigurnosnih uputa i uputa za
rad i održavanje koje daje proizvodjač, te
dimenzija, navedenih u tehničkim podacima.

� Moraju se poštivati važeći propisi za
sprečavanje nesreća i ostala, opće priznata
pravila sigurnosne tehnike.

� Uvažite pismene informacije strukovnog
udruženja (VBG 7j).

� Pri svakoj upotrebi priključite napravu za
usisavanje prašine.

� Rad u zatvorenim prostorijama je dopušten
samo s prikladnom napravom za usisavanje.

� Pila se mora priključiti na utičnicu od 230 V s
zaštitnim kontaktom, s osiguranjem od najmanje
10 A.

� Ne koristite strojeve male snage za teške
poslove.

� Ne koristite kabel u neke svrhe za koje nije
predvidjen!

� Osigurajte da čvrsto stojite i uvijek održite
ravnotežu!

� Kontrolirajte alat obzirom na morebitna
oštećenja.

� Prije daljnje upotrebe alata treba brižljivo ispitati
da li zaštitne naprave ili malo oštećeni dijelovi
rade besprijekorno i shodno svojoj namjeni.

� Provjerite da li pokretni dijelovi rade ispravno i
nisu zaglavili, ili su neki dijelovi oštećeni. Svi
dijelovi moraju biti ispravno montirani i ispuniti
sve uvjete da bi alat radio besprijekorno.

� Oštećene zaštitne naprave i dijelove stručno
mora popraviti ili zamijeniti ovlaštena stručna
radionica, ukoliko nije drukčije navedeno u
naputku za upotrebu.

� Oštećene sklopke dajte da zamijeni servisna
radionica.

� Ovaj alat odgovara dotičnim sigurnosnim
propisima. Popravke smije izvoditi samo
stručnjak za elektrotehniku, a moraju se koristiti
originalni rezervni dijelovi, inače postoji
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opasnost od nesreća za korisnika.
� Kontrolirajte kabel alata/produžni kabel s

obzirom na moguća oštećenja.
� Budite pažljivi kod vertikalnih radova.
� Pažnja, kod dvostrukih kosih rezova potreban je

naročit oprez.
� Ne opterećujte alat!
� Kod radova kod kojih se stvara prašina nosite

zaštitnu masku za nos i usta.
� Kontrolirajte oštećenja kablova za alat /

produžnog kabela.

�  Nosite zaštitne naočale.

� Nosite zaštitne slušalice.

� Nosite zaštitnu masku 

protiv prašine.

Emisije buke

� Šum ove pile se mjeri po DIN EN ISO 3744;
11/95, E DIN EN 31201; 6/93, ISO 7960 aneks A;
2/95. Šum na radnom mjestu može biti veći od
85 db (A). U tom slučaju su potrebne zaštitne
mjere za sluh radnika. (Nosite štitnik sluha!)

Pogon Prazni hod
Razina zvučnog tlaka LPA 104,4 dB(A) 94,2 dB(A)
Intenzitet buke LWA 111,4 dB(A) 107,2 dB(A)

„Navedene vrijednosti su emisione vrijednosti,
prema tome, ne mogu se smatrati pouzdanim
vrijednostima za radno mjesto. Iako postoji
korelacija izmedju emisionih i imisionih razina, nije
moguće da se pouzdano izvede zaključak da li jesu
ili nisu potrebne dodatne mjere opreza. Čimbenici,
koji utječu na imisionu razinu na mjestu rada
uključuju trajanje djelovanja šuma, osobine radne
prostorije, druge izvore zvuka itd., npr. broj strojeva i
druge susjedne radove. Pouzdane vrijednosti za
radno mjesto isto tako mogu varirati u pojedinim
zemljama. Ova informacija je, medjutim, data da

korisnik bolje može ocijeniti opasnosti i rizik.“

5. Tehnički podaci

Izmjenični motor 230 V~ 50 Hz

Snaga 1200 vati

Vrsta pogona S
1

Broj okretaja praznog hoda n0 4200 min-1

List pile od tvrdog metala Ø 210 x Ø 30 x 2,5 mm

Broj zubaca 24

Površina postavljanja 390 x 300 mm

Područje zakretanja -45°/ 0° / +45°

Kosi rez 0° do 45° ulijevo

Uporište ležišta pile 385 x 140 mm

Širina pile kod 90° 120 x 60 mm

Širina pile kod 45° 84 x 60 mm

Širina pile kod 2 x 45°

(Dvostruki kosi rez) 50 x 35 mm

6. Prije puštanja u funkciju

� Stroj se mora postaviti tako da bude stabilan tj.
pričvrstiti na radni stol, univerzalno postolje ili sl.

� Prije puštanja u funkciji svi poklopci i sigurnosne
naprave moraju biti uredno montirani.

� List pile se mora slobodno moći okretati.
� Kada želite obraditi prethodno već obradjeno

drvo pazite na strana tijela kao što su čavli ili
vijci itd.

� Prije nego što uključite stroj, uvjerite se da je list
pile ispravno montiran i da se pokretni dijelovi
neometano kreću.

� Prije priključivanja stroja uvjerite se da su podaci
na označnoj pločici u skladu s podacima
prisutne mreže.

7. Montaža i upravljanje

A.) Montaža pile (sl. 1/2)

� Za podešavanje okretnog tanjura (8) olabavite
pričvrsnu ručku (10) za oko 2 okretaja kako biste
deblokirali okretni tanjur (8). 

� Okretni tanjur (8) ima položaje na urezu kod 0°,
15°, 22,5°, 30° i 45°.
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Čim okretni stol (8) dosjedne, položaj se mora
dodatno fiksirati pričvršćivanjem ručke (10).

� Ako su potrebni i drugi kutni položaji, okretni
tanjur (8) fiksirajte samo pomoću pričvrsne ručke
(10).

� Laganim pritiskom na glavu stroja (4) prema
dolje i istovremenim izvlačenjem sigurnosnog
svornjaka (16) iz držača motora pila se deblokira
iz donjeg radnog položaja.

� Glavu stroja (4) zakrećite prema gore tako da
sigurnosna kuka dosjedne.

� Otpustite vijak (21) i uklonite vijak (22).
� Prorezanu stranu montažnog lima na pomičnoj

zaštiti lista pile (6) pomaknite pod glavu vijka
(21).

� Pazite da vijak i distanca (25) budu u ručki za
manipuliranje (24) pomične zaštite lista pile (6), a
onda okrećite montažni lim (23) toliko da rupa
(26) u montažnom limu (23) dodje iznad provrta
navoja (27) gornjeg poklopca lista pile.

� Ponovno umetnite vijak (22) i ponovno pritegnite
oba vijka (21, 22).

� Glava stroja (4) se otpuštanjem priteznog vijka
(13) može nagnuti ulijevo na maks. 45°. 

� Provjerite mrežni napon prema podacima o
naponu na pločici stroja i priključite uredjaj.

B.) Podešavanje graničnika (sl. 5/6)

� Izvucite mrežni utikač
� Glavu pile (4) dovedite u položaj od 90° i

pritegnite ručku (10).
� Glavu pile (4) pritisnite nadolje.
� Jedan kut (a) s dugim krakom položite uz

graničnik kao što je prikazano na slici.
� Provjerite stoji li list pile (5) pod pravim kutem na

graničnik (7).
� U slučaju korekcije podešavanja potrebno je

otpustiti oba pričvrsna vijka (28) graničnika (7), a
graničnik (7) poravnati tako da stoji pod pravim
kutem prema listu pile (5).

� Nakon poravnavanja ponovno pritegnite oba
pričvrsna vijka (28).

C.) Prorez 90° i okretni stol 0° (sl. 1/2)

� Pila se uključuje pritiskom na glavnu sklopku (3).
� Pažnja! Materijal koji namjeravate rezati fiksirajte

na površinu stroja tako da se tijekom rezanja ne
pomakne.

� Kad uključite pilu pričekajte da list pile (5)
postigne svoj maksimalni broj okretaja.

� Gumb za deblokadu (1) okrenite udesno, a glavu
stroja s ručkom (2) ravnomjerno pokrećite kroz
radni komad laganim pritiskom prema dolje.

� Nakon završetka rezanja glavu stroja ponovno
dovedite u gornji položaj mirovanja i pustite
sklopku za uključivanje/isključivanje (3).
Pažnja! Zbog povratne opruge stroj se
automatski vraća prema gore, što znači da
ručku (2) nakon završetka rezanja ne smijete
pustiti, nego glavu stroja polako i laganim
protupritiskom pokrećite prema gore. 

D.) Fino justiranje graničnika za prorezivanje 90°
(sl. 6/7)

� Spustite glavu stroja (4) i fiksirajte je pomoću
sigurnosnog svornjaka (16).

� Olabavite pričvrsnu maticu (12).
� Graničnik kuta (a) položite izmedju lista pile (5) i

okretnog stola (8).
� Olabavite kontramaticu (29) i vijak za justiranje

(19) podešavajte tako dugo dok kut izmedju lista
pile (5) i okretnog stola (8) ne bude 90°.

� Da biste ovu podešenost fiksirali, ponovno
pritegnite kontramaticu (29).

� Na kraju provjerite poziciju pokazivača kuta (11).
Ako je potrebno, križnim izvijačem otpustite
kazaljku, postavite je na poziciju 0° skale kuta
(15) i ponovno pritegnite pričvrsni vijak.

E.) Prorez 90° i okretni stol 0° - 45° (sl. 8)

Pomoću KGS 210/2 mogu se izvoditi kosi rezovi
ulijevo i udesno pod kutem od 0°-45° na graničnu
vodilicu.
� Pomoću ručke (2) podesite okretni stol (8) na

željeni kut tj. oznaka (a) na okretnom stolu mora
odgovarati željenoj kutnoj mjeri (17) na fiksnoj
donjoj ploči (9).

� Da biste fiksirali okretni stol (8), ponovno
pritegnite pričvrsnu ručku (10).

� Rezanje izvedite kao što je opisano pod točkom
C.).

F.) Kosi rez 0° - 45° i okretni stol 0° (sl. 6/9)

Pomoću KGS 210/2 mogu se izvoditi kosi rezovi
ulijevo pod kutem od 0° - 45° na radnu površinu.
� Glavu stroja (4) dovedite u gornji položaj.
� Okretni stol (8) fiksirajte na položaj 0°.
� Otpustite pričvrsnu maticu (12) i ručkom (2)

naginjite glavu stroja (4) ulijevo tako da kazaljka
(11) pokaže željenu kutnu mjeru (15).

� Ponovno pritegnite pričvrsnu maticu (12) i režite
kao što je opisano pod točkom C.).
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G.) Fino justiranje graničnika za kosi rez od 45°
(sl. 2/10)

� Spustite glavu stroja (4) i fiksirajte je pomoću
sigurnosnog svornjaka (16).

� Okretni stol (8) fiksirajte na položaj 0°.
� Otpustite pričvrsnu maticu (12) i ručkom (2)

naginjite glavu stroja (4) ulijevo, na 45°.
� Položite graničnik kuta od 45° (a) izmedju lista

pile (5) i okretnog stola (8).
� Olabavite kontramaticu (30) i vijak za justiranje

(18) podešavajte tako dugo dok kut izmedju lista
pile (5) i okretnog stola (8) ne bude točno 45°.

� Da biste ovu podešenost fiksirali, ponovno
pritegnite kontramaticu (30).

H.) Kosi rez 0° - 45° i okretni stol 0° - 45° (sl. 11)

Pomoću KGS 210/2 mogu se izvoditi kosi rezovi
ulijevo pod kutem od 0° - 45°na radnu površinu i
istovremeno od 0° - 45° na graničnu vodilicu
(dvostruki kosi rez).
� Glavu stroja (4) dovedite u gornji položaj.
� Okretni stol (8) otpustite tako da olabavite

pričvrsnu ručku (10).
� Pomoću ručke (2) podesite okretni stol (8) na

željenu kutnu mjeru (vidi takodjer točku E).
� Da biste fiksirali okretni stol, ponovno pritegnite

pričvrsnu ručku (10).
� Otpustite pričvrsnu maticu (12) i ručkom (2)

nagnite glavu stroja (4) ulijevo, na željenu kutnu
mjeru (vidi točku F).

� Ponovno pritegnite pričvrsnu maticu (12).
� Rezanje izvodite kao što je opisano pod točkom

C.

I.) Usisavanje piljevine (sl. 2)

Pila je opremljena sabirnom vrećom (14) za piljevinu.
Vreća za piljevinu (14) može se isprazniti putem
patent zatvarača na donjoj strani.

J.) Zamjena lista pile (sl. 3/4)

� Izvucite mrežni utikač!
� Glavu stroja (4) zakrenite prema gore.
� Pritisnite polugu i preklopite zaštitu lista pile

prema gore tako da otvor u zaštiti bude iznad
vijka prirubnice.

� Jednom rukom pritisnite valni zapor pile (31), a
drugom rukom stavite izvijač (a) na vijak
prirubnice.

� Čvrsto pritisnite valni zapor pile (31) i polako
okrećite vijak prirubnice u smjeru kazaljke na
satu. Nakon maks. jednog okreta valni zapor pile

dosjedne.
� Sad s nešto više napora otpustite vijak

prirubnice u smjeru kazaljke na satu.
� Izvucite cijeli vijak prirubnice.
� Odvojite list pile (5) od unutarnje prirubnice i

izvadite ga.
� Novi list pile ponovno umetnite obrnutim

redoslijedom i pričvrstite ga.
Pažnja! Kosina rezanja zubaca tj. smjer okretanja
lista pile mora se podudarati sa smjerom strelice
na kućištu.

� Prije montaže pažljivo očistite prirubnicu lista
pile.

� Gibljivu zaštitu lista pile (6) ponovno montirajte
obrnutim redoslijedom.

� Prije nego nastavite raditi s pilom provjerite
funkcionalnost zaštitnih naprava.

� Pažnja! Nakon svake zamjene lista pile provjerite
prolazi li list pile slobodno u okomitom položaju
kao i pod kutem od 45° kroz prorez okretnog
stola.

8. Održavanje

� Ventilacijski otvori stroja uvijek moraju biti
slobodni i očišćeni od prljavštine.

� Redovito čistite sa stroja prašinu i nečistoće.
Čišćenje je najbolje provesti komprimiranim
zrakom ili krpom.

� Sve gibljive dijelove treba podmazivati u
periodičkim vremenskim razmacima.

� Za čišćenje plastičnih materijala nemojte koristiti
sredstva koja nagrizaju.

9. Naručivanje rezervnih dijelova

Prilikom naručivanja rezervnih dijelova su potrebni
slijedeći podaci:
� Tip uredjaja
� Broj artikla uredjaja
� Ident. broj uredjaja
� Kataloški broj potrebnog rezervnog dijela

Aktualne cijene i informacije potražite na web-adresi
www.isc-gmbh.info
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Landau/Isar, den 01.03.2005
Tamberg

Produkt-Management

Kapp- und Gehrungssäge KGS 210/2 Profi

Brunhölzl
Leiter Produkt-Management

ISC GmbH
Eschenstraße 6
D-94405 Landau/Isar

Konformitätserklärung

98/37/EG

73/23/EWG_93/68/EEC

97/23/EG

89/336/EWG_93/68/EEC

90/396/EWG

89/686/EWG

87/404/EWG

R&TTED 1999/5/EG

2000/14/EG:

95/54/EG:

97/68/EG:

x

x

x

Art.-Nr.: 43.002.70      I.-Nr.: 01065 Archivierung: 4300270-46-4155050-E
Subject to change without notice

EN 61029-1; EN 61029-2-9; EN 55014-1; EN 55014-2; 
EN 61000-3-2; EN 61000-3-11

D erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

� declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

F déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant l’article

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

E declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

� ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

� erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel

� заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

� izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

� declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

� ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.

� ‰ËÏÒÓÂÈ ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË Û˘ÌÊˆÓ›· Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 
ÙËÓ √‰ËÁ›· ∂∂ Î·È Ù· ÚfiÙ˘Ô ÁÈ· ÙÔ ÚÔ˚fiÓ

I dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l’articolo

	 attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for 
produkt


 prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

H a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák 
szerint

� pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

� vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

 деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

� заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару
deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

� deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 
izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

� Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

EE

SCG

Anl KGS 210-2 Profi SPK4  18.04.2006  13:49 Uhr  Seite 17



18

GARANTIEURKUNDE
Auf das in der Anleitung bezeichnete Gerät geben wir 2 Jahre
Garantie, für den Fall, dass unser Produkt mangelhaft sein sollte.
Die 2-Jahres-Frist beginnt mit dem Gefahrenübergang oder der
Übernahme des Gerätes durch den Kunden. Voraussetzung für
die Geltendmachung der Garantie ist eine ordnungsgemäße
Wartung entsprechend der Bedienungsanleitung sowie die be-
stimmungsgemäße Benutzung unseres Gerätes.

Selbstverständlich bleiben Ihnen die gesetzlichen Gewähr-
leistungsrechte innerhalb dieser 2 Jahre erhalten. Die Garan-
tie gilt für den Bereich der Bundesrepublik Deutschland oder der
jeweiligen Länder des regionalen Hauptvertriebspartners als Er-
gänzung der lokal gültigen gesetzlichen Vorschriften. Bitte be-
achten Sie Ihren Ansprechpartner des regional zuständigen Kun-
dendienstes oder die unten aufgeführte Serviceadresse.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Info-Tel. 0180-5 120 509 • Telefax 0180-5 835 830
Service- und Infoserver: http://www.isc-gmbh.info

� Technische Änderungen vorbehalten

� Zadržavamo pravo na tehnične izmjene.

� GARANCIJSKI LIST
Za uredjaj opisan u uputama dajemo 2 godine jamstva u slučaju eventulanog

nedostatka na našem proizvodu. Rok od 2 godine započinje s prijelazom rizika

ili s preuzimanjem uredjaja od strane kupca.

Pretpostavka za ostvarivanje prava jamstva je pravilno održavanje u skladu s

uputama za uporabu, kao i svrsishodno korištenje našeg uredjaja.

Razumljivo je da zadržavate zakonsko pravo jamstva unutar te 2 godine.

Jamstvo važi za područje Savezne Republike Njemačke ili dotičnih zemalja

regionalnog glavnog trgovačkog partnera kao dopuna lokalno važećih

zakonskih propisa. Molimo Vas da obratite pažnju na Vašu kontakt osobu

nadležne servisne službe u regiji ili na dolje navedenu adresu servisa.
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�

� Proizvod ispunjava zahtjeve EN 61000-3-11 i podliježe uvjetima posebnog priključivanja.  
� Zahtjevi EN 61000-3-3 nisu ispunjeni tako da nije dopuštena uporaba na omiljenim, slobodno odabranim priključnim točkama. 
� Proizvod je namijenjen isključivo za uporabu na priključnim točkama koje  

a) ne prekoračuju maksimalnu dopuštenu impedanciju mreže Z ili
b) čija opteretivost trajnom strujom mreže iznosi minimalno 100 A po fazi. 

� Kao korisnik morate provjeriti, ako je potrebno i posavjetovati se s Vašim poduzećem za opskrbu energijom, ispunjava li priključna točka na 
kojoj želite koristiti Vaš proizvod jedan od zahtjeva a) ili b). 

� Poduzeće za opskrbu energijom može postaviti ograničenja za priključak ovog proizvoda.

D

� Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 61000-3-11 und unterliegt  Sonderanschlußbedingungen.
� Die Anforderungen der EN 61000-3-3 werden nicht erfüllt, so daß eine Verwendung an beliebigen frei wählbaren Anschlußpunkten nicht 

zulässig ist. 
� Das Produkt ist ausschließlich zur Verwendung an Anschlußpunkten vorgesehen, die 

a) eine maximale zulässige Netzimpedanz Z nicht überschreiten, oder
b) die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von mindestens 100 A je Phase haben.

� Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig in Rücksprache mit Ihrem Energieversorgungsunternehmen, daß Ihr Anschlußpunkt, an 
dem Sie das Produkt betreiben möchten, eine der beiden genannten Anforderungen a) oder b) erfüllt.

� Das Energieversorgungsunternehmen kann Beschränkungen für den Anschluß des Produktes auferlegen.

D Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetzes durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.

� Samo za zemlje Europske zajednice

Elektroalate ne bacajte u kućno smeće.

U skladu s europskom odredbom 2002/96/EG o starim električnim i elektroničkim uredjajima i njezinom 
primjenom u okviru državnog prava, istrošeni elektroalati moraju se odvojeno sakupiti i zbrinuti na 
ekološki način u svrhu recikliranja.

Alternativa s recikliranjem u odnosu na zahtjev za povrat uredjaja:
Vlasnik  elektrouredjaja alternativno je obvezan da umjesto povrata robe u slučaju odricanja vlasništva 
sudjeluje u stručnom zbrinjavanju elektrouredjaja. Stari uredjaj može se u tu svrhu prepustiti i stanici za 
preuzimanje rabljenih uredjaja koja će provesti uklanjanje u smislu državnog zakona o recikliranju i 
otpadu. Zakonom nisu obuhvaćeni dijelovi pribora ugradjeni u stare uredjaje i pomoćni materijali bez 
električnih elemenata.
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
Naknadno tiskanje ili slična umnožavanja dokumentacije i pratećih
papira ovih proizvoda, čak i djelomično kopiranje, moguće je samo uz
izričito dopuštenje tvrtke ISC GmbH. 

EH 04/2006
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